
Kalkulation und Kanon? Generative KI und die Frage, was in Lernmedien invariant 
bleibt
4. Tagung Lernvideos in der Mathematik. Kompetenzerwerb bei Produktion & Konsumation

Image created by Dall-E 2, 
prompted by Matthias Leichtfried 

Erstellt mit Adobe Firefly; prompted by M.L. Created with GPT-4o; prompted by 
M.L.



Diskussion um Klassiker in leichter 
Sprache
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Diskussion um Klassiker in leichter Sprache

• Kritik an Berliner Schulen an denen Klassiker 
wie Faust oder Die Räuber in einfacher Sprache 
gelesen werden 

• Standpunkte im Spektrum zwischen 
Kulturpessimismus und Inklusion 
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Wer hier hat „den Faust“ gelesen?
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Vergleich am Beispiel von Faust

https://dualeditions.c
om/de/details-
goethe-faust.html 

https://dualeditions.com/de/details-goethe-faust.html
https://dualeditions.com/de/details-goethe-faust.html
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Vergleich am Beispiel von Faust

https://dualeditions.c
om/de/details-
goethe-faust.html 
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Ist das noch „der Faust“?
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Lernvideo: Ist das noch „der Faust“? 
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Ein Bild, das Figur, Actionfigur, Spielzeug, Cartoon enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.

https://youtu.be/JIUElsdwBqQ?si=kgeSKGhEBDn6nBMX&t=13 

https://youtu.be/JIUElsdwBqQ?si=kgeSKGhEBDn6nBMX&t=13
https://youtu.be/JIUElsdwBqQ?si=kgeSKGhEBDn6nBMX&t=13


Was ist (des Pudels) Kern? 
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Originaltext

Inhaltszusammenfassunge
n

Subjektive Meinungen und 
Rezeption

Theateraufführungen

Gesellschaftlicher Diskurs



Was ist (des Pudels) Kern? 
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Was ist (des Pudels) Kern? 

23.02.2026 Matthias Leichtfried            Institut für Germanistik Seite 11

Wesentliche/
die Idee 



Form Inhalt
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Was ist (des Pudels) Kern? 

Wesentliche
/die Idee 



Ablauf

Kanon?

• Deutschdidaktische 
Positionen 

• Auswahl und 
Algorithmizität

Kalkulation: Künstliche 
Intelligenz als 
Formwandler

• Beispiel für Dynamisierung 
(NotebookLM)

Didaktische 
Konsequenzen

• Gatekeeper-Funktion
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Werktreue?

• „Der einnehmende Stoff, der anerkannte Gehalt solcher 
Werke sollte einer Form angenähert werden, die teils der 
Bühne überhaupt, teils dem Sinn und Geist der 
Gegenwart gemäß wäre.“ (Goethe, zitiert nach Fischer-
Lichte 1985, S. 38)

• Form folgt Sinn und Geist der Gegenwart

• (KI-generierte) Lernvideos, die dem Sinn und Geist der 
Gegenwart gemäß sind?
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"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist 
lizenziert gemäß CC BY-SA

https://simple.wikipedia.org/wiki/Johann_Wolfgang_von_Goethe
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/


Künstliche Intelligenz: Herausforderungen

Transparenz und Nachvollziehbarkeit

• Mechanistic Interpretatibility (Kästner, L. & Crook, B. 2024)

• Non-Linearität während Inference (temperature, Stochastisches Prinzip)

Quellen

• Datengrundlage fraglich (common crawl, synthetische Daten, wenig Einblick in 
proprietäre Systeme)

Auswahl

• Auswahlkriterien unklar 

• Algorithmische Sortierung und individualisierte Ordnungen (Partikularität)
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Auswahlmechanismen
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Akuter Kanon (von geringer Festigkeit)

Kernkanon

Die Frage nach dem 
Wesentlichen: 
Kanonisierung
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Literarischer Kanon
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Ein literarischer Kanon ist 
ein in der Regel nicht als 
materielle Lektüreliste, 
sondern als komplexer 
gesellschaftlich-
kultureller Wertungs- 
und Auswahlprozess sich 
manifestierender Korpus 
an literarischen Werken 
und Autorennamen, der 
in einem bestimmten 
Zeitkontext aufgrund 
seiner spezifischen 
Traditionswürdigkeit 
(ästhetische Qualität, 

literaturgeschichtliche 
Exemplarität u.ä.) für 
bestimmte Kollektive 
wertgeschätzt und an 
nachfolgende 
Generationen 
weitergegeben wird. 
(Dawidowski 2016, S. 132)



Hat man nach dem Lernvideo zum Faust, kanonisches 
Wissen über den Faust?
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Ein Bild, das Figur, Actionfigur, Spielzeug, Cartoon enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.

https://youtu.be/JIUElsdwBqQ?si=kgeSKGhEBDn6nBMX&t=13 

https://youtu.be/JIUElsdwBqQ?si=kgeSKGhEBDn6nBMX&t=13
https://youtu.be/JIUElsdwBqQ?si=kgeSKGhEBDn6nBMX&t=13


Auswahlmechanismen
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Kanon als invisible hand-
Phänomen (Dawidowski 2016) 
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• Hängt nicht von klaren, durchsichtigen Strukturen ab

• Nicht manifestierbare, komplex verschachtelte 
Mechanismen

• Hängt von verschiedenen Akteuren ab: 
o Schule, 
o Universitäten, 
o Buchmärkte,
o Bibliotheken,
o Literaturgeschichten, 
o Anthologien, 
o Verlagsprogramme,
o Literaturlexika

Trampelpfad



Kanon
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• Ursprünglich 
theologischer Begriff: 
Liste heiliger Texte

• Im weiteren Sinne: 

• Richtschnur, Norm, 
Regel, Verbindlichkeit

• Hier: Das gesicherte 
Wissen, die 
vertrauenswürdigen 
Informationen, das 
Überprüfte, Gesicherte 
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Künstliche Intelligenz als Kanon-Instanz?
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Künstliche Intelligenz als Kanon-Instanz? Probleme

Transparenz und Nachvollziehbarkeit

• Mechanistic Interpretatibility (Kästner, L. & Crook, B. 2024)

• Non-Linearität während Inference (temperature, Stochastisches Prinzip)

Quellen

• Datengrundlage fraglich (common crawl, synthetische Daten, wenig Einblick in 
proprietäre Systeme)

Auswahl

• Auswahlkriterien unklar 

• Algorithmische Sortierung und individualisierte Ordnungen (Partikularität)
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Algorithmizität
,,Algorithmizität" bezeichnet jene Aspekte der kulturellen Prozesse, die durch von Maschinen 
ausgeführte Handlungen (vor-)geordnet sind. Algorithmen transformieren die unüberschaubaren 
Daten- und Informationsmengen, die heute viele Bereiche des Alltags prägen, in Dimensionen und 
Formate, welche durch die menschliche Wahrnehmung überhaupt erfasst werden können. Es ist 
unmöglich, Milliarden Websites sinnerfassend zu lesen. Deshalb sind wir auf Angebote wie den 
Google-Suchalgorithmus angewiesen, die uns die Datenflut (Big Data) auf eine Menge reduzieren und 
in jene Formate übersetzen, die Menschenverstehen können (Small Data). Damit machen sie 
menschliches Verstehen und Handeln in der auf digitale Technologien aufbauenden Kultur überhaupt 
erst möglich und beeinflussen es in ambivalenter Weise. Sie schaffen gleichzeitig neue Abhängigkeiten, 
indem sie die (informationelle) Welt vorsortieren und zugänglich machen und sie sorgen für 
Autonomie, indem sie die Voraussetzungen der persönlichen Handlungsfähigkeit generieren. (Stalder, 
2017, S. 95–96)
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Für jede Person wird eine andere 
Ordnung erstellt und nicht mehr nur ein 
Ausschnitt einer vorgängig bestehenden 
Ordnung angezeigt. Die Welt wird nicht 
mehr repräsentiert; sie wird für jeden 
User eigens generiert und anschließend 
präsentiert. (Stalder 2017, 189, Hervorh. M.L.)
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Stalder: Algorithmische Ordnungen



Needle in a haystack
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Die so generierten Resultate werden den Usern als personalisierter Service, als effiziente Dienstleistung, die 
quasimagische Resultate produziert, verkauft. Aus dem gigantischen Heuhaufen durchsuchbarer Informationen werden 
Ergebnisse generiert, die dabei gleich zu der gesuchten Nadel erklärt werden. Wie diese Resultate zustande gekommen 
sind, welche Positionen in der Welt damit gestärkt beziehungsweise geschwächt werden, ist im besten Fall nur 
ansatzweise nachvollziehbar. Aber solange die Nadel einigermaßen funktionstüchtig ist, sind die meisten Nutzer 
zufrieden, und der Algorithmus registriert diese Zufriedenheit, um sich selbst zu validieren. In der dynamischen Welt der 
Unübersichtlichkeit sind Nutzer geleitet von einem radikalen, kurzfristigen Pragmatismus. […]Die User können die 
Suchergebnisse einzig pragmatisch daraufhin beurteilen, ob sie helfen, ein konkretes Problem zu lösen. Dabei steht nicht 
die beste Lösung oder die richtige Antwort im Vordergrund, sondern eine, die verfügbar und gut genug ist. Das verleiht 
den Institutionen und Verfahren, die die Lösungen und Antworten liefern, einen enormen Einfluss.  (Stalder 2017, 202; 
Hervorh. M.L.)
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Die Macht der algorithmischen 
Gatekeeper



The convenience offered by AI tools in providing quick answers might deter students from 
engaging in thorough research and forming their insights, challenging the integration of 
these tools in ways that enhance rather than diminish critical faculties and problem-solving 
abilities. (Zhai et al., 2024, S. 18, Hervorh. M.L.)
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Radikaler, kurzfristiger 
Pragmatismus



Dynamisierung von Wissen am Beispiel von NotebookLM



NotebookLM



NotebookLM

• RAG-System: Generierung auf Basis von 
vorgegebenen Quellen (retrieval augmented 
generation)

• Multimodalität

◦ Audio (Podcast-Feature)

◦ Lernmaterialien

◦ Slidedecks

◦ Video 
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Kurze Demonstration
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Erdös-Problem 728
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Erdös-Problem 728
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Ergebnis



“In other words, junior researchers can 
sometimes believe that they have crystallized 
their understanding of a topic (i.e. supercritical), 
when in reality they are still in an earlier stage of 
learning (subcritical)! This is particularly 
worrisome when LLMs can summarize topics in 
easily understandable ways, deceiving junior 
researchers into feeling like they confidently 
understand a topic because they’ve understood 
the simple LLM summarization. LLMs are truly a 
double-edged sword for learning.” (Wu, 2025; 
Hervorh. M.L.)
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Illusion von Lernen und Verstehen



• “LLMs can leave you with a completely 
shallow understanding of a topic — while 
you feel like you totally understand it all! 
This is compounded by the fact that LLMs 
will tend toward positivity.” (Wu, 2025)
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Illusion von Lernen und Verstehen
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Weitere Beispiele: Google Learn your way

Quelle: https://research.google/blog/learn-your-way-reimagining-textbooks-with-generative-ai/ 

https://research.google/blog/learn-your-way-reimagining-textbooks-with-generative-ai/
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• https://aistudio.google
.com/apps/drive/16Q
H5E_iE_48E7ubbbJT4x
wy5Rpi81brF?showPre
view=true&showAssist
ant=true 
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Nächster Schritt: Interaktivität durch Coding

https://aistudio.google.com/apps/drive/16QH5E_iE_48E7ubbbJT4xwy5Rpi81brF?showPreview=true&showAssistant=true
https://aistudio.google.com/apps/drive/16QH5E_iE_48E7ubbbJT4xwy5Rpi81brF?showPreview=true&showAssistant=true
https://aistudio.google.com/apps/drive/16QH5E_iE_48E7ubbbJT4xwy5Rpi81brF?showPreview=true&showAssistant=true
https://aistudio.google.com/apps/drive/16QH5E_iE_48E7ubbbJT4xwy5Rpi81brF?showPreview=true&showAssistant=true
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https://aistudio.google.com/apps/drive/16QH5E_iE_48E7ubbbJT4xwy5Rpi81brF?showPreview=true&showAssistant=true
https://aistudio.google.com/apps/drive/16QH5E_iE_48E7ubbbJT4xwy5Rpi81brF?showPreview=true&showAssistant=true


Zusammenfassung: 3 Problematiken 

KI als 
Kanoninstanz

Generierte 
Ordnungen

Dynamisierung 



Didaktische Konsequenzen
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Ed-Tech nutzlos?
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Effekte von Ed-Tech

• The meta-analysis across 119 studies from 105 manuscripts 
revealed positive effects for decoding (0.33), language 
comprehension (0.30), reading comprehension (0.23), and 
writing proficiency (0.81). However, when isolating effects for 
standardized measures, effects for decoding (0.23), language 
comprehension (0.12), reading comprehension (0.14), and 
writing proficiency (0.34) were reduced. (Silverman et al., 2025, 
S. 972)
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Effekte von Ed-Tech

The meta-analysis across 119 studies from 105 manuscripts 
revealed positive effects for decoding (0.33), language 
comprehension (0.30), reading comprehension (0.23), and writing 
proficiency (0.81). However, when isolating effects for 
standardized measures, effects for decoding (0.23), language 
comprehension (0.12), reading comprehension (0.14), and 
writing proficiency (0.34) were reduced. (Silverman et al., 2025, 
S. 972; Hervorh. M.L.)
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OECD-Report. Verbessert die Nutzung von GenAI automatisch die 
Lernergebnisse?
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OECD-Report. Verbessert 
die Nutzung von GenAI 
automatisch die 
Lernergebnisse?
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Schätzung?
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OECD-Report. Verbessert 
die Nutzung von GenAI 
automatisch die 
Lernergebnisse?

OECD Digital Education Outlook 2026: Exploring Effective Uses of Generative AI in Education. 
(2026). OECD Publishing. https://doi.org/10.1787/062a7394-en
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OECD-Report. Verbessert 
die Nutzung von GenAI 
automatisch die 
Lernergebnisse?

OECD Digital Education Outlook 2026: Exploring Effective Uses of Generative AI in Education. 
(2026). OECD Publishing. https://doi.org/10.1787/062a7394-en



Another study compared differences between students who 
revised essays by asking for human advice or used a general-
purpose LLM (Chen et al., 2025[28]). […] They showed that 
when interacting with a general-purpose chatbot, some 
students tended to ask directly for help and implement 
immediately the solution received. They would often skip 
the diagnosis, evaluation and iteration stages. The authors 
refer to this as “metacognitive laziness”, a way of describing 
“cognitive offloading”. (OECD Digital Education Outlook 2026, 
S. 21; Hervorh. M.L.)
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Cognitive Offloading



Mögliche Lösungsansätze



Kuratieren

„Eine Möglichkeit liegt dann in der Reduktion menschlicher Autorschaft auf 
die Handlung des Kuratierens, die in jedem Schreiben eine Rolle spielt – 
minimal bereits im Sprechakt der Imprimatur, bei automatischen Prozessen 
aber vorher bereits im Feedbackprozess, der anhand einer Ausgabe die 
Programmparameter ändert. Die Abnahme an Kontrolle erfordert die 
Zunahme editorischer Auswahl. Es liegt also nahe, Autorschaft wieder als 
Herausgeberschaft zu denken, wie es bereits im Diskurs um 
Hypertextliteratur der Fall war (Wirth 2001), oder gegenüber dem 
Schreiben den Akt des Lesens weiter aufzuwerten, da bei nichtintentional 
generierten Texten Sinnanspruch noch plausibler als im Fall primärer 
Autorschaft erst durch die Lektüre an den Text getragen werden kann 
(Catani 2020, 304). (Bajohr, 2024, S. 274)



Didaktiken als Kanoninstanzen

Auswahl und Kompilierung von geprüftem Material

• Link-Sammlungen

• Kuratierte Listen

• Mediatheken

• Etc.

Entwicklung und Training eigener neuronaler Netzwerke oder Tutor-Systeme

• Expertise einfließen lassen

Rigorose Prüfung durch empirische Studien 

• Unterscheidung von Lernen und Performance (siehe später)



Lehrpersonen

Rollenverschiebung

• Wissensvermittler:in → Kurator:in, Coach, Navigator:in

Mehr Fokus auf Prozess statt Produkt

• Lernleistung muss über Begründungen, Denkwege, Transfer sichtbar werden

Qualitätssicherung wird zentral

• Lehrpersonen müssen KI-Antworten auf Korrektheit, Quellen, Bias, Auslassungen prüfen helfen

Bewertung wird schwieriger

• klassische Hausaufgaben/Outputs verlieren Aussagekraft → neue Prüfungsformen nötig

KI-Literacy:

•  KI-Literacy (Funktionsweise, Grenzen, Halluzinationen) wird Teil professioneller Expertise
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Schüler:innen 
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Metakognitives Wissen: Kriterien für Lernmaterialien kennen

• Qualität prüfen (Quelle, Autorität, Aktualität)

• unterscheiden: Erklärung vs. Beleg vs. Meinung

Eigenverantwortung im Lernprozess betonen

• Ziele setzen, Lernweg planen, Fortschritt prüfen

• Selbstdisziplin statt „KI übernimmt“

KI-Literacy

• Halluzinationen, Bias, Grenzen

• Anwendung: Auswirkungen auf eigenes Lernen kennen

Gefahr der Scheinkompetenz durch neue Prüf- und Leistungssituationen entgegenwirken

• „Antwort haben“ ≠ „Kompetenz besitzen“

• stärkerer Fokus auf Begründung, Transfer, Reflexion

• Leistung ohne Tool abrufen



Fragen und Diskussion
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